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Preußen 1 Thlr. 24% S — Beſtel ! 


Telegraphiſche Nachrichten. 


waren bereits geſtern mit Treibeis bedeckt. Der Froſt hält an. 

n Mittag ift der letzte Dampfer, das zweizöllige Eis durchbre⸗ 
glücklich in Pillau angelangt. Die Schifffahrt ſowohl für Se⸗ 

N. für Dampfſchiffe iſt hiermit als geſchloſſen zu betrachten. 


Reich iſt der Belagerungszuſtand proklamirt. 
deutſche Soldaten werden durch deutſche Militärgerichte abge⸗ 


Faris, 2. Dezember. 
kankreich wird ein Uebereinkommen verhandelt, nach welchem 
die Möglichkeit gewährt werden ſoll, ihren Notenumlauf zu 
en, und zugleich der Regierung ein bedeutendes Darlehen vor⸗ 
= ; (Privatd. d. Poſ. Z.) 
8, 4. Dezember. Bei den geſtern beendigten Ergänzungs⸗ 
WEN für den Munizipalrath in Paris wurde der radikale Kandidat 
gewählt. Man glaubt, daß die Botſchaft des Präſidenten der 
ME erſt in der Dienſtagsſitzung der Nationalverſammlung ver⸗ 
werden wird. — Wie verſichert wird, ſollen die Deputirten, 
i die Verlegung der Nationalverſammlung nach Paris befür⸗ 
A, die Einbringung des bezüglichen Antrages in Folge des üblen 
‚des, den die Brüſſeler Ruheſtörungen gemacht, vertagt haben. 
daf Beuſt wird erſt morgen abreiſen. S 
werſailles, 4. Dez. Der heutigen erſten Sitzung der National⸗ 
umlung wohnten Thiers und etwa 500 Deputirte bei. Nach Aus⸗ 
der Abtheilungen wurde die Sitzung um 4 Uhr geſchloſſen. Die 
Avon Orleans waren nicht anweſend. Morgen findet die Wahl 
drums ſtatt. 
Früſſel, 3. Dezember. Wie „Echo du Parlement“ erfährt, ſtößt 
dung des neuen Kabinets auf Schwierigkeiten. Die Mitglieder 
echten, welche ſich bisher zur Annahme eines Portefeuilles bereit 
haben, find Malou, Thoniſſen und Kint de Roodenbeke. 
Penhagen, 4. Dez. In Folge des ſtarken Schneefalls find den 
fenden Nachrichten zufolge die Eiſenbahnen auf Nordſeeland, 
i wie die Strecke Aalborg⸗Randers 


. 


„Il 
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huus⸗Randers iſt 


Von, 4. 
en Bundesrathes der Internationalen, welche Freitag ſtattge⸗ 
hatte und in welcher der Beſchluß gefaßt wurde, Charles Dilke 
} te Unterſtützung angedeihen zu laſſen. — Das heute Morgens 
ausgegebene Bulletin über das Befinden des Prinzen von Was 
a8 det: Der Krankheitsverlauf iſt befriedigend; die Nacht war 
„unruhiger, es läßt ſich jedoch eine allmälige Beſſerung der all⸗ 
nen Krankheitsſymptome erkennen. 
ns! u, 4. Dezbr. Die „Montagsrevue“ beſpricht in einem ans 
on. and offiziöſen Artikel unter der Ueberſchrift: „Die Aufgabe des 
4 ums“ jene Fragen, auf deren Löſung zunächſt die Thätigkeit 
10 erung gerichtet fein muß. Unter dieſen hebt das genannte 
Mi vor die Regelung der Wahlfrage durch Beſeitigung der Wah⸗ 
inte den Reichsrath ſeitens der Landtage. Als beſonders nothwen⸗ 
rate die eventuelle Anwendung direkter Nothwahlen in Tyrol und 
N uſchreiten gegen die Bezirksvertretungen in Böhmen bezeichnet. 
side ag, 3. Dezember. Die Konfiskation des „Pokrok“ erfolgte 
wüthender Ausfälle gegen Ungarn und den Grafen Andraſſr, 
Mit kolloſſaler Ruſſenmacht gedroht wurde. (Privatd. d. Poſ. 3.) 
Min, 3. Dezember. Nach dem „Vidopdan“ iſt auch des 
ers Sturz nahe, fremde Einflüſſe verurſachten einen Miniſter⸗ 
Uöſtemwechſel. — Daoud Paſcha iſt nach Italien geflüchtet, weil 
kausgeſtellt hat, daß er bei Ertheilung der rumeliſchen Bahn⸗ 
un vier Millionen unterſchlagen. (Privatd. d. Poſ. Z.) 
Ppaſbington, 3. Dez. Der Staatsſekretär Boutwell ordnete für 
N — Dezember den Verkauf von 4 Millionen Gold und den 
don 4 Millionen Bonds an. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

Berlin, 4. Dezember. 

4 Die Tabelle der Gehaltserhöhungen für die preußi⸗ 

‚ Camten ift jetzt erſchienen. Die Erhöhungen betragen u. A. 

nel ſüfterial⸗Direktoren 500 Thlr., vortragende Räthe und Regie⸗ 
oft üſidenten 300 Thlr., Rezierungss und Appellationsräthe 200 

0 ARreisrichter 150 Thlr., Regierungsſekretäre, Oberförſter, Ober⸗ 

4 N winſpektoren 150 Thlr., Landräthe 200 Thlr., Kreisſekretäre 100 
1 


erichtsſekretäre 75 Thlr., Schutzmänner 50 Thlr., Gendarmen, 
% Grenzaufſeher 35 Thlr. Für Seminarlehrer wird ein Nor⸗ 
on 450—800 Thlr., Direktoren von 1000 —1400 Thlr. aufge⸗ 
Das Minimum der Richtergehälter ſteigt von 600 auf 700 Thlr. 
arimum für Richter erſter Inſtanz auf 1400 Thlr. 


füſſel, 2. Dez Das Miniſterium iſt gefallen; es iſt nicht 

8 abgetreten, der König hat es entlaſſen. Baron d'Anethan 
N d. bei Eröffnung der geſtrigen Keul 

Pi Mir Da der König uns unſere Portefeuilles abgefordert hat, ſo 

heir von Sr. Majeſtät unſere Entlaſſung erbeten.“ Bis zum 

deen haben die klerikalen Miniſter widerſtanden, fie wollten 

ie den, und der Juſtizminiſter, Herr Corneſſe, erklärte, er träte 

fte ch blutendem Herzen zurück. „Das Miniſterium zieht ſich nicht 

rief das enfant terrible der Rechten, Herr Coomans, „es 

rer der Emeute.“ Die ganze — war ein Sturm von 

a gen Anſchuldigungen in den ungemeſſenſten Ausdrücken, und 


der Repräſentanten⸗ 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 

gr. ungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Inigsberg, 4. Dezbr. Der Pregel und einzelne Theile des 


Anch, 4. Dez. Im ganzen Umkreiſe des Okkupationsrayons in 
Verbrechen 


Zwiſchen der Regierung und der Bank 


Deibr. Die Blätter berichten Über eine Sitzung des 
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| Morgen⸗Ausgabe. 


ener 3 


Bierundſiebzigſter 
Dienſtag, 5. Dezember 


ein Be bemerkte mit Recht, da 
iſt, wie 

ſolche Diskuſſion bringt Nie 
die Sitzung ſchloß ſtürmiſch, 

Kammer hatte ſich auf unbe 
iſt ſeltſam: ein Miniſterium, 

rität in der Kammer beſitzt, fällt vor den Angriffen der Minori 
es fällt nicht wegen feiner politiſchen Haltung, ſondern well 
ſolidariſch macht 
allerzweifelhafteſten 
Skandals. Nach der Kammer 
lung bei Herrn de Theux. In dieſer Verſammlung wurde be⸗ 
ſchloſſen, die Macht nicht aus den Händen zu geben und alle Mit⸗ 


wie 


Ruder gelange. Den abtretenden Miniſtern wurde durch Akkla⸗ 
mation Dank und das Bedauern über ihren Austritt ausgeſprochen. 
Wie das „Journal de Bruxelles“ meldet, ſind die Herren Dumortier 
de Theux und Thoniſſen vom Könige empfangen worden. Na 
demſelben Journal iſt Herr de Theux mit der Bildung des Kabinets 


beauftragt. 
Madrid, 30. November. Der Zentral⸗Ausſchuß, den 
die ut paß dusche Partei bei ihrer großen Verſammlung am Sonntag 
ewählt hat und von deſſen hervorragendſten Mitgliedern wie hier 
ih Zorrilla, den Vorſitzenden (Esparkerd iſt Ehrenpräſident), Rivero, 
Ruiz, Gomez, Markos, General Tordova, Figuerola, Becerra, Mon⸗ 
tero Rios nennen, hat ſein Programm bereits ausgearbeitet und 
die auf die nächſte Gegenwart bezüglichen Aufgaben der Partei in 
einem Rundſchreiben auseinander geſetzt. Vor allem weiſt daſſelbe 
auf die Bedeutſamkeit der bevorſtehenden Gemeindewahlen hin und 
fell z zur Bildung von Wahlvereinen auf. Jeder Propinzialverein 
oll zwei Vertreter zu dem Zentralverein nach Madrid ſchicken. Eine 
Kommiſſion von Rechtskundigen wird eingeſetzt, welche auf alle Ges 
etzverletzungen und insbeſondere auf, unerlaubte Wahlbeeinfluſſungen 
cht haben und dieſelben ohne Rückſicht auf ſoziale Stellung oder 
Amt des Schuldigen vor die Gerichte bringen ſoll. Der Zentral⸗ 
Ausſchuß erklärt ſich als offenen Gegner der gegenwärtigen, Regie⸗ 
rung und fordert die Wähler auf leine m Kandidaten ihre Stimme zu 
geben der ſich nicht ohne Schwanken zur Oppoſition bekenne. 
London, 1. Dez. In der letzten Wochenſitzung des Generalrathes 
der Internationalen Arbei REN in London, die 
unter dem Vorſitz des Herrn Jung ſtattfand, wurden die Franzoſen 
Ranvier, Cournet und Arnaud, Muglied der letzten Pariſer Kommune 
in den Generalrath gewählt. Der Generglſekretär Hales verlas 
Briefe von den engliſchen die Pede e in denen von den rapiden 
Fortſchritten der Aſſoziation die Rede war. Ein Brief aus Glasgow 
ellte das Anſuchen an den Rat Einfluß bei den kon 


e 
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gebrauchen, um N e im Auslande davon 


j hagen onſtatir e, daß Zwei eſell chaft 2000 ug * 
zähle, und daß in allen großen Städten ® nemarks Zweiggeſellſchaften 
raſch emporwüchſen. Briefe aus Italien verſicherten, daß der jüngſt 
in Rom abgehaltene ſogenannte Arbeiterkongreß nur eine Liſt Mazini's 
war, Darauf abgefehen, das Publikum über Die Rieſenſchritte, mit denen 
die Internationale in Italien vorwäxtsſchreite, zu täuſchen. Von den 

Gewerkvereinen in Neuſeeland und Canada wurden Briefe verleſen, 

worin um Auskunft, wie ſie Zweigvereine der Aſſoziation werden 

könnten, erſucht wurde. Nach Erledigung der Korreſpondenz zog man 
die im deutſchen Parlament ergriffenen Maßregeln, um Herrn Bebel, 
das Arbeitermitglied, daran zu hindern, die Prinzipien der Aſſoziation 

Userdaten in Erwägung, und votirte Herrn Bebel den Dank der 
ſſoziation. a i N 

In hieſigen amerikaniſchen Kreiſen wird viel über die Verheirathung 
des amerikaniſchen Geſandten in Spanien, Generals Sickles, ges 
ſprochen und noch mehr geklatſcht. Seine erſte Gemahlin war eine 
hübſche Italienerin, die Tochter eines Sa abe in a um 
deren Willen er einen Landsmann, den Oberſten Kay, auf offener 

Straße niederſchoß, von den Gerichten freigeſprochen wurde und, trotz 

ihrer erwieſenen Flatterhaftigkeit mit ihr lebte, bis ſie das Zeitliche 

ſegnete. Daß er jetzt eine junge, hübſche Spanierin ehelichte, zeugt, wie 
ſeine boshaften Landsleute ſagen, für ſeine Tapferkeit bei Weitem mehr, 
als ſein Generalstitel. 

Mexiko, 7 Nov. Obwohl die gegen, Anfang des vorigen Mo⸗ 
nats ausgebrochene Revolut ionsnoch nicht für unterdrückt gelten 
kann und neuerdings Porfirio Diaz ſelbſt ſich an ihre Spitze geſtellt 
haben ſoll, ſo 1955 fi) ihr doch ein ſchmähliches Ende prophezeien, wie 
denn auch der Anlaß der Bewegung, die Wahl Juarez zum Präſi⸗ 
denten in keiner Weiſe hinreicht, um den Aufſtand zu rechtfertigen. 

Die Wiederwahl des Präſidenten ging durchaus mit richtigen Dingen 

zu. Juarez hatte 5831 Stimmen von den Wahlmännern, während 

Diaz nur 3555 und Lerdo 2874 Stimmen 1815 Da aber noch nahezu 

300 Stimmen an der abſoluten Majorität fehlten, jo hatte der Kon⸗ 

greß nach der Verfaſſung den Ausſchlag zu geben, und er that dies, 

indem er. e 105 gegen 30 Stimmen für Diaz und 35 für 

Lerdo wählte. Die Form war alſo vollſtändig gewahrt und Juarez 

iſt der Ses je Präſident. Mit der Bekämpfung des Aufſtandes 

it der General Escobedo beauftragt, welcher zunächſt Saltillo entfegen 
wird. In der Hauptſtadt iſt die Ruhe ungeſtört. 


— — — — 


Lokales und Provinzielles. 
Bofen, 5. Dezember. 


— Der „Staatsanz“ (Nr. 186) veröffentlicht das Privilegium 
wegen Emiſſion von Prioritäts-Obligationen der Halle-Sorau⸗ 
Gubener Eiſenbahn⸗Geſellſchaft bis zum Betrage von Zwei Millio⸗ 
nen Fünfhundert Tauſend Thalern, vom 18. Novbr. 1871. 

— Die Volkszählung ſcheint hier ohne Konflikte verlaufen zu 
ſein, was bei den Elementen, welche die poſener Bevölkerung in ſich 
birgt, nicht wenig ſagen will. Denn ein Theil der niederen Klaſſen bat 
eine tiefgewurzelte Abneigung gegen Alles, was wie polizeiliche 
Kontrolle ausſieht, beſonders wenn fie — wie das bei der 
Volkszählung vielfach geſchieht, — damit die Beſorgniß vor einer Er⸗ 
höhung der Steuern verbinden. Einigen Zählern wurde von polniſchen 
Arbeitern die Thür vor der Naſe zugeſchlagen und einer derſelben 
mochte es wohl blos feinem. guten Polniſch verdanken, daß er vor 
Thätlichkeiten bewahrt blieb. Auf St. Martin verweigerte eine pol⸗ 
niſche Dame dem Zähler Auskunft, warf ihm das Couvert mit den 
Karten vor die Thür und die 2 ins Schloß. Erſt herbeigeholte 
118 fe gab, war im Stande, die Dame zur Auskunft zu bewegen, und 
als ſie ſah, wie wenig Schwierigkeiten das Ding mache bereute ſie ihr 
vorheriges Benehmen. Noch eine Anekdote wollen wir mittheilen. Be⸗ 


eilung. 


Jahrgang. 


e der Lärm in der Kammer größer 
er auf der Straße, über welchen ſich die Rechte beklagt. „Eine 
iemanden dee rief der Präſident, und 

. ie angefangen hatte. Die 
ſtimmte Zeit vertagt. Die Lage 
welches eine unzweifelhafte Dr 


3 es ſich 
für verunglückte finanzielle Privatſpekulationen der 

Art; es erliegt unter der Wucht eines ungeheuren 
ſitzung hatte die Rechte eine Verſamm⸗ 


E d der Partei zu verpflichten, ſollte die Wahl des Königs auf 
ie fallen, dieſelbe anzunehmen, damit nicht die liberale Partei ans 


en kontinentalen 


Klagen ein; Bega, Temes und Thei 


Aunoneen⸗ ; 
Aunahme⸗Bureaus: 
In Berlin, Hamburg, 
Wien, München, St. Gallen: 
Adolph Moſſe; 
in Berlin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 
Wien u. Baſel: 

Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 8 

A. Retemeyer, Schloßplatz: 

in Breslau: Emil Anbath. 


1871. 


kanntlich war auch die Frage zu beantworten: Bildungsgrad, kann 
leſen und ſchreiben? (Ja oder nein). Eine alte Dame ſchrieb in dieſe 
Rubrik als Antwort: „Ja, aber in letzter Zeit nur noch mit Brille.“ 
Nach Beendigung des Zählungsgeſchäftes durch die einzelnen Zäh⸗ 
lungs⸗ Reviſoren beginnt die babe eit der Behörden, welche das Ma⸗ 
terial zu ſichten und zu prüfen haben, um erforderlichenfalls die noth⸗ 
wendigen Berichtigungen zu veranlaſſen. Die Prüfung hat ſich zu er⸗ 
ſtrecken zunächſt auf die Vollſtändigkeit der diesjährigen Uraufnahme 
der Gemeinden, dann ob alle Theile then 8 der Gemeinde und 
alle darin vorhandenen Häuſer, Behaufungen, Haushaltungen und An⸗ 
ftalten, ferner ob alle Gemeinden und darin alle Wohnplätze in Bes 
rückſichtigung gekommen ſind. Der zweite Theil der Prüfung umfaßt 
die leſerliche vollſtändige und genaue Ausfüllung der Zählungsmate⸗ 
rialien für die Uraufnahme; der dritte die Uebereinſtimmung der zuge⸗ 
hörigen Liſten und Ueberſichten mit dieſen Materialien, und der vierte 
eine Vergleichung . mit den Ergebniſſen der Zählung 
von 1867, um zu ermikteln, in welchem Verhältniſſe beide zu einander 
ſtehen und ob etwa auffällige Abweichungen zwiſchen 1871 und 1867 
Statt finden. So weit ſolches der Fall iſt, oder anderweitige Um⸗ 
ſtände hervortreten, welche die Richtigkeit der Uraufnahme in Zweifel 
ſtellen, haben die Behörden unter Berückſichtigung der eigens deshalb 
ertheilten Vorſchriften örtliche Reviſionen und beziehentlich Nachzäh⸗ 
lungen vorzunehmen oder zu veranlaſſen. 
n der polytechniſchen Geſellſchaft wurden am Sonnabende 

von e dn e ſehr gelungene Experimente mit Geis⸗ 
lerſchen Röhren vorgeführt. Es wurde zu dieſem Zwecke eine Batterie 
von 6 Elementen Dunst, und zu deren Füllung eine Miſchung von 
doppeltchromſaurem Kali mit Schwefelſäure verwendet. Der Strom, 
welchen dieſe Batterie erzeugte, war jo ſtark, daß Eifen- und Platin⸗ 
Draht dadurch zum Schmelzen gebracht wurden. Um dieſen Strom 
nun für die Geislerſchen Röhren zu verwenden, wurde derſelbe erſt 
durch einen Ruhmkorffſchen Induktionsapparat u. alsdann zu den Geis⸗ 
lerſchen Röhren geleitet, die dadurch in den brillanteſten Farben ſtrahl⸗ 
ten, Im luftverdünnten Raume erzeugte der galvaniſche Strom blaues 
Licht, in fluoreszirendem grünlichem einer fe ein prächtiges grünes 
Licht und in einer Röhre, welche mit einer fluoreszirenden Flüſſigkeit 
Föſung von ſchwefelſaurem Chinin) gefüllt war, blaues Licht. Wurden 
die Geislerſchen Röhren an einem elekkriſchen Rotationsapparat befeftigt, 
und nun die Hälfte des . e d Stroms zur Bewegung dieſes 
Apparates benutzt, die andere Hälfte durch die Röhren geleitet, ſo ent⸗ 
ſtand ein glänzendes Strahlenſpiel, und zwar zeigte der entſtehende 
Stern um ſo weniger Strahlen, je raſcher die Röhre rotirte. In dem 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 

ſind an die Expedition zu richten und werden für 

die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


er nämlich, wo jedesmal ein Funken durch den Ruhmkorffſchen 


pparat hindurch ſpringt, durcheilt die Röhre auch einen beftimmten 
Raum; wiederholt ſich dies 8 und das dadurch 3 
Leuchten der Röhre ſtets an denſelben Stellen, fo ſteht der Stern ſtill, 
bewegt ſich aber vor⸗ oder irts, je nachdem die Röhre das nächſte 
Mal an dicht benachbarten Stellen leuchtet. Ob die Geislerſchen Roh: 


u Drali 00 


erken ſind, um ſtatt der 


impe dem 75 
r Stelnkoblengaſen zu verhüten Berſcheint fraglich; der Bergmann folk 
dabei die Vatterte in einem Kaſten auf den Rücken und die Geislerſche 


Röhre in einem ſtarken Glaszylinder vor der Bruft tragen. Bei Zau⸗ 
beeboflen auf der Bühne hat indeß jene Beleuchtung ſchon Verwendung 
gefunden. \ 


Wiſſenſchaft, Kunſt und Literatur. 


Auf der berner Stadtbibliothek find, nach der dd 
act 125 e auf Goldgrund gemalte altdeutſche Alkarbilder 
entde worden. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


. AH Berlin, 4. Dez ([Wollgeſchäft.] Ueber den Geſchäftsgang 
im Wollhandel können wir nur dasjenige wiederholen, was wir in 
den bisherigen Berichten zu beklagen hatten, nemlich den ſchleppen⸗ 
den Geſchäftsgang in deutſchen Wollen. Wir können weder 


Geſchäftsabſchlüſſe von Kämmern noch inländiſchen Fabrikanten oder 


Tuchwollkäufern berichten, da das Geſchäft während des ganzen Mo⸗ 
nats einen kleinlichen Charakter gehabt hat. Die abermalige Steige⸗ 
rung in London und Antwerpen hat nur inſofern einen günſtigen Ein- 
fluß ausgeübt, als ſie den hieſigen Preiſen, die ſich in der erſten Hälfte 
des Monats ſchen zu Gunſten der Käufer zu neigen begannen, wieder 
feſtern Halt boten. Die unnatürliche Haltung des deutſchen Wollge⸗ 
ſchäftes, während einer fo allgemein günſtigen Lage dieſes Artikels, i 
um die ppezſel de der diesjährigen Wee der Wolle zuzuſchrei⸗ 
die ſpeziell bei hinterpommerſchen Wollen ſo außerordentlich hemmt. 

Die Wollen ſind in dieſem Jahre wenig kammig und ſchweißig, durch 
die feuchte Schur hart abgelagert, zum Theil mit gelblichem Schein, 
ſo Do fie ein recht decouragirendes Bild bieten, das Helft durch Preis⸗ 
konzeſſionen nicht anziehender re wird. Es ſcheint uns in dieſem 
Berichte nicht angebracht, Hoffnungen anf günſtige und kulante Reali⸗ 
ſirung ſolcher Wolle zu nähren. Die ganze ſteigende Bewegung der 
Kolonialwollen geht ſpurlos an ihnen vorüber und wir dürfen nur 
offen, daß die knappen Vorräthe, Zufuhren und die ſehr geſchraubten 

reife der Kolonialwollen uns den Abſatz erleichtern helfen. In gut⸗ 
ehandelten Mecklenburgern und leichten Stoffwollen, ſowie in guten 
Lieferungswollen hat ſich das kulante Geſchäft ſeit Beginn der Saſſon 
zu recht feſten Preiſen ungeſchmälert erhalten. Preiſe für Mecklenbur⸗ 
er ſtellen ſich für A. von 60-62 Thlr., A. A. 62 bis 61 Thlr.; leichte 
Sto wollen, als Oft» und Weſtpreußen, Herzogthümer, pommerſche 
und märkiſche von 60-63 Thlr., gute blaue Lie e in klei⸗ 
nen Stämmen 58 — 59 Thlr. Hinterpommern gänzlich ohne Geſchäft, 
woran hauptſächlich die Behandlung ſchuld iſt. 5 

Aus dem Banat, der „Kornkammer“ Ungarns, laufen ſchlimme 

ſind aus den Ufern getreten und 
Tauſende von Jochen Ackerland ſind für den Anbau verloren; dazu 
kommt, daß die Ernte ſchlecht ausgefallen it und eine Hungersnoth 
droht, ſo daß ſchon jetzt die Bevölkerung 3 typhöſe Krankheiten 
dezimirt wird. In der 900 ſtarken Gemeinde 9 ihaly bei Temesvar 
ſterben täglich 3—4 Menſchen am Fieber und Hunger! 


Vermiſchtes. 


* Ein Bär geſchoſſen. Am 20. v. M. wurde auf der gräfli 
Aladar Andraſſp sche Herrſchaft Ae bei Homonna, ein jr an 
ker, ſchwarzbrauner, männlicher Bär, von dem dortigen Verwalter 


en, 


und — Namensvetter, Herrn G. Bähr, mit dem erſten Schuſſe zu 
Boden geſtreckt und dann durch ein paar Kugeln vollends getödtet. 
Das Thier maß beinahe 8 EN Das ganze Jagdperſonal beſtand 
aus nur 6 Schützen und 8 Treibern. 


— — 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
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